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E D I T O R I A L

Liebe Freunde der Stiftung,

was gibt es

dieses mal

Neues?

Es gab einen

Zusammenstoß

von Kamalari-Mädchen und

Ordnungshütern in Nepal. Über dieses

Ereignis und seine Folgen gleich mehr.

Das zweite Ziel im nepalesischen Pro-

jekt ist so gut wie erreicht. Um die

Erfolge langfristig zu sichern wird es um

ein weiteres Ziel ergänzt.

Die Erträge der Warner 4 Girls Stiftung

auf PlanetHelp entwickeln sich zu einer

Erfolgsstory.

Marita feierte ihren runden Geburtstag

und auch Warner 4 Girls war dabei.

Und last but not least: Warner 4 Girls

profitiert vom spektakulären Tunnel-

Bankraub in Berlin, ohne selber in den

Untergrund zu gehen.

Viel Spaß bei der Lektüre!

Marita & André

I N H A L T

S.2 Neues aus Nepal

S.3 Weiteres Ziel im Nepal Projekt

S.4 Wo stehen wir im Burkina Faso Projekt?

S.4 Neue Höchststände bei PlanetHelp

S.5 Warner 4 Girls bei Maritas rundem Geburtstag

S.5 …und das Beste zum Schluss:
Die Warner 4 Girls Stiftung und der Berliner
Tunnel-Bankraub



N E W S L E T T E R 0 1 / 13

Seite 2

Urmila Chaudhary (rechts) mit einem

Kamalari-Mädchen das befreit wurde.

Protest gegen mangelnde Aufklärung

Auch Zeitungen haben berichtet: Mehr!

» Neues aus Nepal

In 2012 konnte PLAN mit seinen lokalen Partner-

Organisationen 404 Mädchen befreien.

Für eines der Mädchen war juristischer Beistand

erforderlich. 27 Mädchen mussten mit Kleidung,

Nahrungsmitteln und Medizin unterstützt werden. Alle

Mädchen kehrten in ihre Familien oder in ihre Gemeinde

zurück. 295 Mädchen gehen inzwischen wieder zur

Schule, für die älteren organisiert PLAN

berufsvorbereitende Kurse.

Knapp 2.000 befreite Kamalari-Mädchen insgesamt

gehen inzwischen wieder zur Schule und werden dabei

von der nepalesischen Regierung durch Stipendien

unterstützt. Da diese Stipendien nicht ausreichen,

übernimmt PLAN die zusätzlichen Kosten für

Schuluniformen, Lernmaterial, Prüfungsgebühren und

den oftmals benötigten Nachhilfeunterricht.

Ein Teil der befreiten Kamalari-Mädchen protestierte in

der Hauptstadt Katmandu gegen die schleppende

Aufklärung des mysteriösen Tods eines 12-jährigen

Kamalari-Mädchens im Hause seiner „Gast-Eltern“. Dies

war nicht der erste Fall dieser Art. Schon mehrfach sind

Kamalari-Mädchen ganz verschwunden, ohne dass dies

aufgeklärt wurde. Bei der Demonstration kam es zu einer

Konfrontation mit der nepalesischen Polizei, bei der fünf

Mädchen schwer verletzt und 48 festgenommen wurden.

Inzwischen lenkte die nepalesische Regierung ein und

versprach Unterstützung und Aufklärung. PLAN und die

lokalen Hilfsorganisationen vor Ort bleiben aber

skeptisch. Es zeigt sich einmal mehr, dass finanzielle

Unterstützung nur eine Seite der Medaille ist. Politische

Arbeit vor Ort ist mindestens genauso wichtig, um die

Rechte von Frauen und Mädchen durchzusetzen.

http://www.warner4girls.de/Kamalaris injured_in_clash_with_police_Myrepublica_03.06.13.pdf
http://www.warner4girls.de/Kamalaris injured_in_clash_with_police_Myrepublica_03.06.13.pdf
http://www.myrepublica.com/portal/index.php?action=news_details&news_id=55535
http://tiny.cc/kamalaristrike
http://tinyurl.com/PLAN-News
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Kamalari-Stipendiatinnen

Ausbildung von Kamalari-Mädchen

Kamalari in eigenem Geschäft

» Weiteres Ziel im Nepal Projekt

Im Kamalari-Projekt sind mit Eurer Unterstützung bereits

90 der 100 Zuschüsse für den Schulbesuch von

Kamalari-Mädchen finanziert. Unter anderem aufgrund

unserer Anregungen wurden weitere Ausbildungs-

maßnahmen von PLAN Nepal initiiert:

1.) 20 Mädchen werden eine sechsmonatige

Berufsausbildung absolvieren, in der sie praktische

Fähigkeiten in Hauswirtschaft, Kochen, Nähen,

Kellnern, Autofahren und Handy-Reparieren

erlernen. Dazu wird PLAN Schulungen durchführen,

in denen die Mädchen lernen, wie sie kleine

Unternehmen gründen und sich dadurch feste

Einkommensmöglichkeiten sichern können. Ein

Stipendium dafür kostet 240 Euro.

2.) 40 Mädchen werden eine ein- bis anderthalbjährige

Berufsausbildung in den Bereichen Mechanik,

Gesundheit, Landwirtschaft machen. Ein Stipendium

hierfür beträgt 433 Euro.

3.) 20 Mädchen werden ein zwei- bis dreijähriges

Universitätsstudium aufnehmen in den Fächern

Gesundheit, Landwirtschaft, Ingenieurwesen,

Hotelmanagement, Innenarchitektur oder

Modedesign. Ein Stipendium beträgt 462 Euro.

Während der gesamten Ausbildungs- und Studienzeit

wird PLAN regelmäßig Treffen mit den Stipendiatinnen

und ihren Eltern organisieren, um die Fortschritte zu

verfolgen und bei Schwierigkeiten rechtzeitig

unterstützen zu können.

Am liebsten würden wir all diese Stipendien über-

nehmen, aber da wir auch realistisch sein wollen,

nehmen wir uns als 3. Ziel in Nepal vor:

Finanzierung von 10 Stipendien für ein

Universitätsstudium eines ehemaligen Kamalari-

Mädchens = 4.620 Euro bis 2015.

Wenn es dann besser laufen sollte als erwartet, werden

wir weitere Stipendien aus diesem Paket übernehmen.
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Die Ausbildung von Lehrerinnen

verbessert die Bildungschancen für

Mädchen.

» Wo stehen wir im Burkina Faso Projekt?

Im neuen Projekt in Burkina Faso sind bereits jetzt drei

der sieben Stipendien für angehende Lehrerinnen

finanziert.

Wir sind in diesem Projekt also schon auf einem guten

Weg. Leider ist es zurzeit nicht ratsam, dieses Projekt

vor Ort zu begutachten und die Aktivitäten von PLAN

genauer kennenzulernen. Burkina Faso liegt an der süd-

östlichen Grenze von Mali und gehört damit zu den

Ländern, für die das Auswärtige Amt eine Reise-

Warnung ausgegeben hat. Und wir wollen Euch natürlich

nicht zumuten, auch noch Lösegeld für uns zu zahlen.

» Neue Höchststände bei PlanetHelp

Kaum seit Mai 2012 auf dieser Plattform angemeldet,

sind inzwischen Spendengelder in Höhe von 1.188,47

Euro generiert worden. Die Warner 4 Girls Stiftung

gehört damit – bezogen auf das Gesamt-

Provisionsvolumen – längst zu den Top10 von über 100

Hilfsorganisationen.

Im April dieses Jahres hat PlanetHelp die erste „fette“

Spendenzahlung überwiesen, die wir auf beide Projekte

verteilt haben.

Auf PlanetHelp hat die Stiftung aktuell 44 registrierte

Unterstützer, die regelmäßig online einkaufen und dabei

anfallende Provisionszahlungen unserem guten Zweck

zuführen. Daneben scheinen aber auch einige ad-hoc-

Einkäufer ohne Registrierung zugunsten der Warner 4

Girls Stiftung einzukaufen. Wunderbar.

Allen PlanetHelp-Einkäufern auf jeden Fall ein ganz

herzliches Dankeschön für diesen tollen zusätzlichen

Beitrag und Erfolg! Wir freuen uns, wenn Ihr auch

weiterhin bei Online-Einkäufen (egal ob Amazon,

Expedia oder Zalando) fleißig daran denkt, den Einkauf

über PlanetHelp zu starten.

http://planethelp.com/de/organisationen/102/warner-4-girls-foundation
http://planethelp.com/de/organisationen/102/warner-4-girls-foundation
http://planethelp.com/de/organisationen/102/warner-4-girls-foundation
http://planethelp.com/de/organisationen/102/warner-4-girls-foundation
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Übergabe der Geburtstagsspende

» Warner 4 Girls bei Maritas rundem Geburtstag

Marita feierte ihren 60. Geburtstag. Viele Gäste erfüllten

Maritas Wunsch, auch die Warner 4 Girls Stiftung bei

diesem Ereignis zu bedenken. So sammelte allein

Maritas Laufgruppe Running Gag 666 Euro, die Marita

feierlich übergeben wurden. Insgesamt kamen weit über

2.000 Euro für die Stiftung bei dieser Gelegenheit

zusammen. Allen unseren Spendern und Förderern:

Ein herzliches Dankeschön für die bei dieser und

anderen Gelegenheiten erwiesene Unterstützung der

Warner 4 Girls Stiftung!

Tunnel der Berliner Schließfachräuber

1600 Schließfächer, 309 aufgebrochen

» …und das Beste zum Schluss: Die Warner 4 Girls

Stiftung und der Berliner Tunnel-Bankraub

Jeder Berliner kennt den dreisten Raub von Wertsachen

aus dem Schließfachraum der Berliner Volksbank. Die

Gangster hatten einen über 50 m langen Tunnel bis zum

unterirdisch gelegenen Schließfachraum gegraben. Am

Anfang wusste keiner der Betroffenen, ob das eigene

Schließfach aufgebrochen wurde oder nicht. Auch eine

Bekannte von Marita war davon betroffen und ziemlich

verzweifelt. Dann bekam sie die frohe Botschaft, dass ihr

Schließfach nicht aufgeknackt worden war. Eine

Freundin hatte ihr daraufhin geraten, „als Dank

mindestens eine Ziege als Opfer zu schlachten“. Die

Bekannte kam auf eine bessere Idee und überwies der

Warner 4 Girls Stiftung eine größere Geldsumme. So hat

letzten Endes auch eine große böse Tat eine kleine gute

Wirkung erzielt…

Wir wünschen allen einen schönen warmen

Spätsommer und einen goldigen Herbst!

Marita & André


